
             
 

          

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
 

EIN NEUER BETREIBER FÜR DAS MULTIMODALE TERMINAL VON LAUTERBURG:  
LAUTERBOURG RHINE TERMINAL  

  
 

 
 
Der Port autonome de Strasbourg (PAS) hat einen neuen Betreiber für den Betrieb des multimodalen Terminals 
Lauterbourg gewählt: die Lauterbourg Rhine Terminal SAS hat den Zuschlag für die am 18. Dezember 2018 
veröffentlichte Ausschreibung erhalten. 
 

LAUTERBOURG RHINE-TERMINAL: EIN EXPERTE FÜR MULTIMODALE LOGISTIK 
 
LAUTERBOURG RHINE TERMINAL SAS wurde im Februar 2020 speziell für den Betrieb des multimodalen 
Terminals gegründet. Der Vertrag hat zunächst eine Laufzeit von 5 Jahren und kann je nach getätigten Investitionen 
auf maximal 15 Jahre verlängert werden 
 
LRT vereint unterschiedliche französische und deutsche Kernkompetenzen der Branche: 

 Paris Terminal ist ein auf trimodalen Hafenumschlag spezialisiertes Unternehmen und führender Anbieter 
auf diesem Gebiet in Frankreich mit über 20 Jahren Erfahrung.  

 Compagnie Fluviale de Transport, eine Tochtergesellschaft der Sogestran Group, ist mit einer Flotte von 
über 200 Schiffen der französische Marktführer im Transport auf Binnenwasserstraßen und dem Meer; 

 Haeger & Schmidt bietet trimodale Logistiklösungen rund um den Container mit eigenen Liniendiensten 
und Terminals entlang des Rheins sowie Komplettlösungen für Projektladungen.   

 PAS, der zweitgrößte Binnenhafen Frankreichs, beteiligt sich an der Entwicklung des dritten multimodalen 
Terminals in seiner Region. 
 
 
 

Jean-Louis JEROME, Geschäftsführer von PAS, sagte: „Wir haben uns für den zukünftigen Betreiber des 
multimodalen Terminals Lauterbourg Rhine Terminal entschieden, weil er eine einzigartige Allianz von 
Kernkompetenzen in der multimodalen Logistik bietet. Damit sind wir gut gerüstet für die Herausforderungen 
eines Terminals, dessen Hinterland sich sowohl über Frankreich als auch über Deutschland erstreckt.  
Die PAS geht eine Partnerschaft mit diesem Unternehmen ein, um seine Verkehrsverlagerungs-Ziele zu erreichen,  
in Ergänzung zum bestehenden multimodalen Angebot der PAS an anderen Standorten, insbesondere in Straßburg”. 
 

Strasbourg, den 7. April 2020 



 

 

 
Jean-François DALAISE, Vorstandsvorsitzender von Paris Terminal: „Seit über 25 Jahren setzt sich Paris 
Terminal für die Verkehrsverlagerung und den kombinierten Verkehr im Allgemeinen ein. PTSA ist inzwischen 
zum wichtigsten Containerumschlagsunternehmen auf den französischen Wasserstraßen geworden: Neben den 
zahlreichen Containerterminals an  der Seine und Marne, die für die Wirtschaft der Region Ile-de-France von 
strategischer Bedeutung sind, ist Paris Terminal auchan der Oise vertreten, womit wir bereits die Inbetriebnahme 
der zukünftigen Seine-Schelde-Verbindung antizipieren. Im Einklang mit unserer Unternehmensentwicklung, 
wollten wir uns zusammen mit dem PAS mit führenden Anbietern im multimodalen Verkehr zusammentun, um 
gemeinsam mit unserer Expertise leistungsstarke Angebote für die Logistik am Oberrhein zu schaffen.  
Der Standort Lauterbourg ist hervorragend an die 3 Verkehrsträger Straße, Schiene und Wasserstraße 
angebunden und schafft damit einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil für das Gewerbegebiet R3FLEX.  
Wir sind davon überzeugt, dass das multimodale Terminal in Lauterbourg für die kommenden Jahre ein 
wichtiger Faktor für die Geschäftsentwicklung unserer nationalen und internationalen Kunden sein wird.“ 
 
Für Pascal GIRARDET, CEO von CFT besitzt Lauterbourg eine „ideale geografische Lage zwischen den 
Großstädten Straßburg und Karlsruhe. Mit dieser Niederlassung, in engster Zusammenarbeit mit den Partnern 
des Lauterbourg Rhine Terminal werden wir technisch hochwertige Lösungen für Schiffstransport und Umschlag 
entwickeln. Auf Französisch nennen wir dies ‚Services Très Haute Performance‘. Dies gilt gleichermaßen für den 
multimodalen und den Schwergutbereich: Innovative, zuverlässige und nachhaltige Dienstleistungen, aber vor 
allem Dienstleistungen, die die Anforderungender regionalen Wirtschaft erfüllen.“ 
 
„Das Terminal Lauterbourg ist eine strategische Erweiterung unseres Portfolios in der Oberrhein-Region“, ergänzt 
Heiko BRÜCKNER, CEO der Haeger & Schmidt Logistics GmbH. „Über unseren Schiffsdienst sowie die 
Bahnverbindung „Alsace-Rotterdam-Express“ bedienen wir bereits mehrmals pro Woche unser Terminal ETK 
Kehl und das RET Terminal in Strasbourg. Lauterbourg eröffnet uns nun noch effizientere Möglichkeiten, 
multimodale Transporte auch in nördlicher gelegene Standorte unserer Kunden auf beiden Seiten des Rheins 
anbieten zu können. Dabei ist es für uns hochinteressant, neben dem Containerumschlag dort auch das 
Schwergut-Geschäft zu entwickeln, beides Kernkompetenzen unseres Unternehmens.“  
 
 
 
EIN NEUES DIENSTLEISTUNGSPORTFOLIO FÜR EINEN NACHHALTIGEREN GÜTERVERKEHR 
 
LAUTERBOURG RHINE TERMINAL wird ab September 2020 das multimodale Terminal in Lauterbourg 
betreiben.  
 
 
Auf dem 6 Hektar großen Terminal wird es Container umschlagen: 
Wasserseitig mit einem Portalkran mit einer Leistung von bis zu 29 Containern pro Stunde. Bahnseitig mit einer 
Gleiskapazität von 2 x 400m. Für die Be- und Entladung der LKW stehen 2 modernste Reach Stacker zur 
Verfügung. Die trimodale Umschlagskapazität des Terminals beträgt 80.000 TEU pro Jahr. 
 
LAUTERBOURG RHINE TERMINAL wird dank eines Schwergutkrans, der bis zu 200 Tonnen heben kann, und 
einer Ro/Ro-Rampe auch Umschlagleistungen für Projektladung anbieten. 
 



 

 

 
 
Kontakt: 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
  

 
 
  
 

Port autonome de Strasbourg – 25 rue de la Nuée bleue – CS 80407 – F-67002 Strasbourg cedex  

Pauline JACQUET – Responsable promotion portuaire  
Tel. +33 (0)3 88 21 78 05 – Mobil +33 (0)6 33 54 91 78 
p.jacquet@strasbourg.port.fr 

Haeger & Schmidt Logistics GmbH – Vinckeweg 22 – D- 47119 Duisburg  

Maik BASTIAN – General Manager – Division Intermodal  
Tel. +49 (0) 203 8003 225 – Mobil +49 (0) 173 7007256 

bastian@haegerundschmidt.com 

Paris Terminal – 6 route du Bassin n° 1 – CE 111 – F- 92631 Gennevillliers cedex  

Alain O’JEANSON – Directeur Général 
Tel. +33 (0)1 47 94 34 94  
alain.ojeanson@paris-terminal.com 

CFT – groupe SOGESTRAN – 11 rue du Pont V – 7012 X – F-76080 Le Havre  

Ferenc SZILAGYI – Directeur Marché Multimodal & Logistique Urbaine  
Tel. +33 (0)2 35 53 50 29 – Mobil +33 (0)6 75 09 32 53 
ferenc.szilagyi@sogestran.com 
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